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Gottenheimer Narrenfahrplan 2023 
Zunftabend 1 10.02.2023 
In der Turnhalle Gottenheim 
  
Zunftabend 2 11.02.2023 
In der Turnhalle Gottenheim 
  
Fasnets-Gottesdienst 12.02.2023 
St. Stephan in Gottenheim 
  
Schmutzige Dunschtig 16.02.23 
Kindergarten-, Schul-, und Rathausstürmen
Buntes Kindernarrentreiben im Rathaushof
Narrenbaum stellen 
  
Hemdglunker 19:11 Uhr 
Die Guggenmusik Krach & Blech zieht am SchmuDo ab 19:11 Uhr vom Narrenbrunnen 
musikalisch durch das Dorf mit anschließender Schlüsselübergabe vom Bürgermeister 
und Krutschniedervortrag. Ende ist an der Halle -Hall of Fame- 
  
Senioren haben Vorfahrt 17.02.2023 
Von 12:00 bis 18:00 Uhr werden alte Bilder und diverse Programmpunkte gezeigt. 
Zum netten Beisammensein gibt es natürlich auch noch etwas zum Essen sowie Kaffee und Kuchen. 
  
Kinderball 
Um 14:11 Uhr startet unser Kinderball mit verschiedenen Spielen für die Kinder. 
18.02.2023 
  
Fasnet Sunntig 19.02.2023 
Brauchtumsumzug um 14:11 Uhr mit anschließendem Narrentreiben mit DJ in und 
um die Halle -Hall of Fame- herum 
  
Fasnetsbeerdigung 21.02.2023 
Beginn der Fasnetsbeerdigung um 18:00 Uhr auf dem Wochenmarkt in Gottenheim 
und anschließend im Schwarz-Weiß Gottenheim. 



Allgemeiner Notdienst Ärzte Apotheken

Allgemeine Telefonnummern

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Di 7.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Mi + Do 14.00 - 16.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Fax 9811-40
gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Christian Riesterer 9811-11
Bürgermeister
c.riesterer@gottenheim.de 

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat, Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Anne Schindler 9811-10
Hauptamt
a.schindler@gottenheim.de

Julia Kaltenbach 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement, Gewerbe
j.kaltenbach@gottenheim.de

Lydia Meier 9811-14
Hauptamt
l.meier@gottenheim.de

Julia Müller 9811-24
Hauptamt, Standesamt
j.mueller@gottenheim.de

Vanessa Stofer  9811-17
Leiterin des Rechnungsamtes
v.stofer@gottenheim.de

Johanna Withum 9811-16
Rechnungsamt, Steuern
j.withum@gottenheim.de

Philipp Breidenbach 9811-15
Gemeindekasse
p.breidenbach@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Leiter des Bauamtes
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 44

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Mezger
Tel.: 07641 915066, 
mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Grundbuchamt Emmendingen
Tel.: 07641 96587-600

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil:  0162 2550740 

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 07665 9471078
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und
Freiburger Umland e.V.
(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Claudia Stegemann-Haßelkus, Tel.: 7278
kindergarten.gottenheim@kath-margot.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe
Tel.: 9471028,  Fax: 9471370
poststelle@04145956.schule.bwl.de
Verlässliche Grundschule /
Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,
Tel.: 0176 62339058
Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10
kernzeitenbetreuung@gottenheim.de

Schulhausmeister
Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,
Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen
Schulleiter Lutz Thormann
Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893
msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege,
Hauswirtschaftliche Dienste,
Pflege für schwerstkranke und 
sterbende Menschen
Hauptstr. 22, 79224 Umkirch, 
Tel. 07663 8969220
www.sozialstation-boetzingen.de

Tagespflege West
Shirin Voigt
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Tel.: 0761/3876535
voigt@3sam.de

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis Tel.: 07663 8969260
Nach Vereinbarung

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Renate Brender
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 9148835
beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Anette Schulz
Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizdienst Eichstetten/Bötzingen
Gottenheim
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0160 2368645

Krankentransporte 0761 19222

Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung 
Wassermeister H. Maurer

Handy 0151 15365730
Büro 9450-0

Wasserhärte 8,7 dH (mittlere Härte)
Badenova  0800 2767767
Straßenbeleuchtung 
Erdgas 
Strom 

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Notfallpraxis: Uniklinik Freiburg,  
Hugstetter Str. 55,
79106 Freiburg, Tel. 116 117

Kinderärztlicher  
Notfalldienst  0180/6076111

St. Josefskrankenhaus, Sautierstr. 1,
79104 Freiburg, Tel. 116 117

Augenärztlicher  
Notfalldienst  0180/6075311

Zahnärztlicher  
Notfalldienst  0761/12012000

Tierärztlicher Notdienst

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie 
bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Samstag, 11.02.2023: 
Bären-Apotheke in der March 
Tel.: 07665 - 22 52 
Hauptstr. 39, 79232 March, 
Breisgau (Buchheim) 
 
Sonntag, 12.02.2023: 
Rebtal-Apotheke 
Tel.: 07664 - 91 07 00 
Im Maierbrühl 3, 79112 Freiburg 
(Tiengen) 
 
Montag, 13.02.2023: 
Apotheke zum Roten Fingerhut 
Tel.: 07668 - 3 17 
Bachenstr. 9, 79241 Ihringen 
 
Dienstag, 14.02.2023: 
Europa-Apotheke 
Tel.: 07667 - 94 20 55 
Richard-Müller-Str. 3 C, 
79206 Breisach am Rhein

Mittwoch, 15.02.2023: 
Kaiserstuhl-Apotheke 
Tel.: 07663 - 12 05 
Hauptstr. 67, 79356 Eichstetten 
am Kaiserstuhl 
 
Donnerstag, 16.02.2023: 
St. Martins-Apotheke 
Tel.: 07665 - 28 24 
Fuhrmannsgasse 1, 79108 Freiburg 
(Hochdorf) 
 
Freitag, 17.02.2023: 
Sonnenberg-Apotheke 
Tel.: 07664 - 15 52 
Freiburger Str. 8, 79112 Freiburg 
(Opfingen) 
 
Samstag, 18.02.2023: 
Europa-Apotheke 
Tel.: 07667 - 94 20 55 
Richard-Müller-Str. 3 C, 
79206 Breisach am Rhein
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Kirchengemeinde kündigt Kindergartenvertrag mit der Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die katholische Kirchengemeinde March-Gottenheim, vertreten durch Herrn Pfarrer Karlheinz Kläger, hat 
den Kindergartenvertrag mit der Gemeinde Gottenheim zum 31. August 2024 gekündigt. Das Kündigungs-
schreiben wurde mir am Montag, 6. Februar, im Rathaus persönlich durch Herrn Kläger übergeben. Aufgrund 
der andauernden schwierigen Situation im Kindergarten wolle die Kirchengemeinde die Trägerschaft für 
die Einrichtung zurückgeben, schreibt Pfarrer Karlheinz Kläger im Kündigungsschreiben. Die pädagogische 
Arbeit und die Betreuung von Kindern könne nur zum Wohl der betreuten Kinder gelingen, wenn die Erzie-
hungspartnerschaft zwischen Träger, Leitung und Team auf der einen Seite und den Eltern auf der anderen 
Seite vertrauensvoll gelebt werde, schreibt der Pfarrer weiter.

Die Kündigung von Seiten der Kirchengemeinde bedauere ich sehr. Mit dieser Entwicklung und endgültigen 
Entscheidung der Kirchengemeinde habe ich so nicht gerechnet und hätte mir eine andere Lösung ge-
wünscht. Nun ist es aber wichtig, zügig einen guten Übergang in eine neue Trägerschaft zu schaffen. Ob dies 
ein qualifizierter freier Träger wird oder die Gemeinde die Trägerschaft des Kindergartens selbst übernimmt, 
muss geprüft, diskutiert und dann bald entschieden werden. Hier ist der Gemeinderat der Entscheidungsträ-
ger.

Mir ist es sehr wichtig, in dieser Situation nach vorne zu blicken. Alle Beteiligten, die Kirchengemeinde, die 
Verrechnungsstelle, die Eltern, fordere ich dringend dazu auf, den Übergang zu einer neuen Trägerschaft 
konstruktiv zu begleiten und zu unterstützen – zum Wohle der Kinder. Wir wollen schnellstmöglich wegwei-
sende Entscheidungen treffen, lassen uns aber die notwendige Zeit um alle Optionen zu prüfen.

Ihr

Christian Riesterer
Bürgermeister

Einwohnerversammlung in Gottenheim zur Vorzugsvariante der B31 West 
Gemeinderat lehnt die B31-Variante des Regierungspräsidiums in seiner Stellungnahme ab 

In öffentlicher Sitzung hat der Gemeinderat am Don-
nerstag, 26. Januar 2023, einstimmig eine Stellung-
nahme zur B31 West verabschiedet. Darin hat der 
Gemeinderat die vom Regierungspräsidium Freiburg 
geplante Vorzugsvariante für die B31 West von Got-
tenheim nach Breisach ablehnt. Eine Woche zuvor, 
am 18. Januar, war die Stellungnahme in einer gut 
besuchten Einwohnerversammlung den Bürgerin-
nen und Bürgern vorgestellt worden. Dabei hatten 
interessierte Gottenheimer die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und über die Stellungnahme zu diskutie-
ren. Eine Aufzeichnung der Einwohnerversammlung, 
die Stellungnahme im Wortlaut und weitere Informa-
tionen finden Bürgerinnen und Bürger auf der Home-
page der Gemeinde unter www.gottenheim.de 

Bürgermeister Christian Riesterer erinnerte bei der 
Einwohnerversammlung vor rund 150 interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern an die jahrzehntelange 
Vorgeschichte der Straßenplanung, an die auch in 
Gottenheim kontrovers geführte Diskussion zum Bau 
der Bundesstraße, den Planungsstopp 2011, die 

Fortführung der Planung ab 2015 und die Bekannt-
gabe der Vorzugsvariante im Juli 2021. 

Auch wenn man in Gottenheim zunächst froh gewe-
sen sei, dass die Tunibergrandvariante vom Tisch 
sei – der Bau der Bundesstraße wäre in jeder mög-
lichen Variante für Gottenheim, die Bürger und die 
Landschaft mit großen Einschränkungen verbunden, 
machte der Bürgermeister deutlich. Die Gemein-
deverwaltung und der Gemeinderat hätten sich im 
vergangenen Jahr intensiv mit der Vorzugsvariante 
beschäftigt, unter anderem bei einer Klausurtagung 
im Sommer 2022. 

Fachlich und rechtlich beraten wurde die Gemeinde 
und der Gemeinderat von Daniela Misera vom Ver-
kehrsplanungsbüro Misera und von Rechtsanwalt Dr. 
Michael Bender, der die Gemeinde schon seit vielen 
Jahren zum Thema B31 West begleitet. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 4 - 
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- Fortsetzung Einwohnerversammlung von Seite 3 -

Die Gemeindeverwaltung wurde nach der Klausursit-
zung vom Gemeinderat beauftragt, gemeinsam mit 
dem Planungsbüro Misera und dem Fachanwalt eine 
Stellungnahme auszuarbeiten, die nun bei der Ein-
wohnerversammlung vorgestellt wurde. 

Zuvor referierte Daniela Misera zum Verfahrensstand 
der Straßenplanung und zum Verlauf der Vorzugsva-
riante auf Gottenheimer Gemarkung. Aktuell befinde 
sich das Straßenbauprojekt in der Vorplanung, die 
endgültigen Details der Trasse würden erst in einer 
späteren Phase ausgearbeitet, so Misera. Schon 
jetzt sei aber klar erkennbar, wie sehr die B31-Tras-
se Gottenheim und die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde beeinträchtige. Einer geringen Entlastung 
beim Durchgangsverkehr stünden große Einschrän-
kungen für die Gottenheimer Bürger und das Dorf 
gegenüber. Misera informierte ausführlich zu den 
geplanten Brückenbauwerken im Zuge der Straßen-
planung, darunter auch eine Grünbrücke für Tiere, 
über den Flächenverbrauch für die Straße, über 
Lärmschutzmaßnahmen, die nur beim Bahnwärter-
häuschen geplant sind, sowie über die geplanten 
Eingriffe in Natur und Landschaft. Besonders schwer 
beeinträchtigt würde das Niedermoor im Ried durch 
ein Trogbauwerk unter der Bahnlinie. Dieser müsse 
tonnenschwer und vier Meter tief ins Grundwasser 
gebaut werden, um nicht aufzuschwimmen. Auswir-
kungen auf den Wasserhaushalt auf Gottenheimer 
Gemarkung seien vermutlich die Folge. Sie sei keine 
Moorexpertin, so Daniela Misera, aber Fachplaner 
für Naturschutz stimmten darin überein, dass das 
wertvolle Niedermoor im Gottenheimer und Wasen-
weiler Ried, durch den Straßenbau durchtrennt und 
für immer verloren gehen würde. 

Der zur Straßenplanung zugrunde gelegten Ver-
kehrsprognose berichtete Daniela Misera, dass die 
Verkehrszählungen aus dem Jahr 2008 stammten, 
ergänzt um eine Fortschreibung zum Schwerlastver-
kehr im Jahr 2012, sowie einer weiteren Fortschrei-
bung im Jahr 2016. Diese Zahlen geben nicht die 
aktuelle Situation wieder, so Daniela Misera. Werte 
man aber die bekannten Verkehrszählungen aus, 
seien die Entlastungen in Gottenheim nur gering, 
dem entgegen stünde eine Erhöhung des Verkehr-
saufkommens auf der neuen B31 West – auch weil 
die bestehende B31 zwischen Bad Krozingen und 
Breisach sowie weitere Straßen im Zuge des Stra-
ßenneubaus zurückgestuft ggf. zurückgebaut wer-
den würden. Da aber der Verkehrsknoten B31/L115 
an der „Soda-Brücke“ nicht Bestsandteil der Stra-
ßenplanung sei, werde es dort sicher zu noch grö-
ßeren Problemen kommen. Schon jetzt könne die-
ser Knotenpunkt an der „Soda-Brücke“ den Verkehr 
zu Stoßzeiten nicht aufnehmen. Beim Bau der B31 
West könne nicht ausgeschlossen werden, dass es 
dadurch zu noch mehr „Schleichverkehr“ durch den 
Ortskern von Gottenheim komme. 

Überhaupt würde die Zunahme des Verkehrs auf der 
B31 und in Gottenheim nach der vom Regierungs-
präsidium vorgelegten Verkehrsprognose beim Bau 
der Straße um nahezu ein Drittel höher ausfallen als 
ohne die neue Straße. 

Rechtsanwalt Dr. Michael Bender bewertete die Aus-
führungen der Verkehrsplanerin, die in die von ihm 
ausgearbeitete Stellungnahme zur B31-Vorzugsva-
riante eingeflossen seien. Neben dem Lärmschutz, 
dem Hochwasserschutz, der Naherholung, den Ver-
kehrsprognosen, den Belangen des Naturschutzes 
und weiteren Aspekten seien auch die Auswirkungen 
auf die Landwirtschaft, etwa durch den Verlust von 
Flächen, in das Gesamtbild aufgenommen worden. 
Vergleiche man die zugrunde gelegten Ziele der 
Straßenplanung B31-West – vor allem die Schaf-
fung einer zügigen Verbindung von Ost nach West, 
die Bündelung des Verkehrs und die Entlastung der 
Ortsdurchfahrten – mit den negativen Auswirkungen 
auf Gottenheim durch den Bau der Bundesstraße, 
könne die Gemeinde die Vorzugsvariante nur ableh-
nen, fasste Rechtsanwalt Bender seine Darstellung 
zusammen, denn „den Nachteilen stehen für Gotten-
heim kaum Vorteile gegenüber“. 

Die im Gemeinderat einstimmig beschlossene Stel-
lungnahme wurde nun an das Regierungspräsidi-
um versandt. Auch alle Träger öffentlicher Belange, 
Verbände und politische Vertreter aller Parteien aus 
Bund und Land will Bürgermeister Christian Rieste-
rer über die Position der Gemeinde Gottenheim und 
die Details der Stellungnahme informieren. 

Die Videoaufzeichnung der Einwohnerversammlung, 
die dort vorgestellten Präsentationen und die Stel-
lungnahme der Gemeinde finden Interessierte auf 
www.gottenheim.de. 
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Weiterer Baustein zu mehr Klimaschutz im Dorf:  
Photovoltaik-Kampagne für Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger 
„Was liegt näher auf der Hand als die Photovoltaik, denn 
hier in Gottenheim leben wir in einer der wärmsten und 
sonnenreichsten Regionen Deutschlands“, so Christian 
Riesterer bei der Eröffnung der Auftaktveranstaltung zur 
„Photovoltaik-Kampagne Gottenheim“ am 24. Januar in 
der Turnhalle. Mit rund 150 Bürgerinnen und Bürgern war 
die Turnhalle an diesem Abend fast bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Die neue Kampagne für mehr Solarstrom in 
der Gemeinde steht in einer Reihe mit vielen anderen Akti-
vitäten für mehr Klimaschutz in Gottenheim, wie etwa dem 
Hitzeschutz-Aktionsplan und dem aktualisierten Klima-
schutzkonzept, das in der jüngsten Gemeinderatssitzung 
am 26. Januar verabschiedet wurde. Um die Aktivitäten zu 
bündeln und zu steuern ist zudem geplant, für Gottenheim 
einen Klimaschutzmanager bzw. eine Klimaschutzmana-
gerin einzustellen. Ehrenamtlich setzen sich Gottenhei-
merinnen und Gottenheimer bei der Klimaschutzgruppe, 
die ebenfalls in die neue Kampagne eingebunden ist, für 
mehr Klimaschutz im Dorf ein.   
Der nächste Schritt in der Kampagne für mehr Solarstrom 
auf den Gottenheimer Dächern ist ein Rundgang der Kli-
maschutzgruppe, der am heutigen Freitag, 10. Februar, 
um 16 Uhr stattfindet. Dabei werden Solaranlagen in der 
Gemeinde besichtigt (Treffpunkt ist um 16 Uhr vor dem 
Rathaus, spontane Teilnahme ist noch möglich). Zudem 
können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger über 
die Homepage der Gemeinde unter www.gottenheim.de 
für kostenlose Beratungstermine im Rathaus zu den Mög-
lichkeiten einer Solaranlage auf dem eigenen Dach anmel-
den.   
„Wir Menschen sind einerseits Verursacher, aber auch 
Opfer der Klimaveränderung“, sagte Bürgermeister Ries-
terer bei der Infoveranstaltung zum Start der Kampagne. 
Es sei unerlässlich, den Kohlenstoffdioxidausstoß und 
den anderer Treibhausgase zu reduzieren. Ein Baustein 
dazu sei der Ausbau der regenerativen Energien. Mit der 
Photovoltaik-Kampagne wolle Gottenheim einen weiteren 
Schritt in diese Richtung machen und dabei die Bürge-
rinnen und Bürger mitnehmen. „Heute Abend gibt es den 
letzten Kick zur eigene PV-Anlage auf dem Dach“, ver-
sprach Riesterer.   
„Die aktuelle Energiekrise hat uns allen deutlich gemacht, 
wie sehr wir von den globalen Märkten abhängig sind“, so 
Sabine Barden, Referentin für Klimaschutz und Klimaan-
passung beim Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, mit 
dem die Gemeinde die Kampagne ins Leben gerufen hat. 
Mit einer Photovoltaikanlage könnten sich die Gottenhei-
mer unabhängig machen, langfristig planen und Kosten 
sparen. „Wir haben uns beim Landkreis Gedanken ge-
macht, wie wir die privaten Gebäudeeigentümer erreichen 
und das Format dieser Photovoltaik-Kampagnen in Land-
kreisgemeinden entwickelt.“ Nach Ballrechten-Dottingen 
sei Gottenheim nun die zweite Gemeinde, in der die Kam-
pagne umgesetzt werde.   
Seit März vergangenen Jahres gibt es beim Landkreis 
mit Nils Stannik einen eigenen Photovoltaik-Fachberater. 
Stannik wird bis zum 14. März im Rathaus Gottenheimer 
Bürgerinnen und Bürger unabhängig in Sachen Photo-
voltaik beraten. „Jede Kampagne besteht aus vier Haupt-
säulen, so auch in Gottenheim“, informierte Nils Stannik 
bei der Auftaktveranstaltung. Neben diesem ersten Infor-
mationsabend stehe am Donnerstag, 2. März, das Thema 
„Schritt für Schritt zur eigenen PV-Anlage“ im Mittelpunkt. 

Die dritte Säule seien die Einzelberatungen im Rathaus. 
Als vierte Säule diene, so der studierte Elektrotechniker, 
die PV-Ready-Checkliste, die zur Angebotseinholung bei 
Firmen vorbereitet. Ziel der Kampagne sei die individuelle 
Beratung der Menschen vor Ort – neutral und verständ-
lich.   
Einstiegsinformationen in das Thema Photovoltaik bot bei 
der Auftaktveranstaltung Claus Menig, Diplom-Ingenieur 
für Energie- und Wärmetechnik sowie Energieelektroniker, 
der als Vorstand und Geschäftsführer der Genossenschaft 
Solarbau Freiburg tätig ist. Menig erklärte den interessier-
ten Gottenheimern die Technik und Funktion einer PV-An-
lage ohne und mit Energiespeicher auf geneigten Dächern 
sowie Flachdächern und ging auch auf gesetzliche Vorga-
ben ein. 

Die Ausrichtung einer PV-Anlage nach Süden biete weiter-
hin die höchste Effizienz, so Menig. Für die Leistung von ei-
nem Kilowatt peak rechne man mit einer benötigten Dach-
fläche von sechs Quadratmetern. Der Autarkiegrad hänge 
von der Leistung der Anlage, dem Speicher und dem ei-
genen Stromverbrauch ab. Allerdings würden PV-Anlagen 
sich bei einem Netzausfall ebenfalls abschalten. Nur mit 
einer gesonderten Ausrüstung, welche die vollständige 
Trennung vom Stromnetz garantiere, sei Stromerzeugung 
auch im Blackout-Fall möglich. „Das neue EEG-Gesetz hat 
es erstmals geschafft, dass es weniger Vorgaben gibt“, 
freute sich Menig. Erst ab einer Anlagenleistung von 25 
kWp sei ein Funkrundsteuerempfänger notwendig. Alle 
kleineren Vorschriftsstufen seien weggefallen. Für Anla-
gen kleiner als 30 kWp entfalle die Einkommensgewer-
besteuer. Die EEG-Umlage sei seit 2022 auf null gesetzt, 
allerdings nicht abgeschafft worden. Auch der Mehrwert-
steuersatz für private Anlagen mit weniger als 30 kWp sei 
auf null Prozent festgesetzt. Die Einspeisebegrenzung auf 
70 Prozent sei für neue Anlagen bis 25 kWp weggefallen 
– die Gesetzgebung für Bestandsanlagen bleibe in diesem 
Punkt allerdings unberührt. Bei Volleinspeiseanlagen sei 
die Vergütung attraktiver geworden. Ab einer gewissen 
Größe rechne es sich daher auch eine Anlage zu splitten, 
in Anlagen mit Eigenverbrauch und Einspeisung sowie 
Volleinspeiseanlage.   

Viele weitere Informationen zur Kampagne, die weiteren 
Termine und die Möglichkeit zur Anmeldung für eine in-
dividuelle Beratung durch Nils Stannik vom Landkreis fin-
den die Gottenheimer auf der Gemeindehomepage unter 
www.gottenheim.de/aktuell/PV. 
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Vorankündigung  
Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 

Donnerstag, den 23.02.2023 um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung wird im nächsten Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
Außerdem ist die Tagesordnung der Sitzung ab 15.02.2023 auf unserer 
Homepage unter www.gottenheim.de eingestellt und im Schaukasten vor 
dem Rathaus ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Achtung   
Geänderter Redaktionsschluss wegen 
  

„Schmutzige Dunschdig“ 
  
In der 7. Kalenderwoche wird wegen dem „Schmutzi-
ge Dunschdig“ der Redaktionsschluss des Gemeinde-
blattes auf Freitag, 10.02. vorverlegt. 
  

  
Fasnet Rosenmontag und Fasnachts-
dienstag   
In der 8. Kalenderwoche wird der Redaktionsschluss 
für das Gemeindeblatt wegen Rosenmontag und Fas-
nachsdienstag auf Freitag, 17.02. vorverlegt.   
  
Wir bitten um Beachtung.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
  

Fasnet - Rathaus geschlossen 
Über die närrischen Tage sind das Rathaus 
und der Bauhof wie folgt geschlossen: 

Schmutzige Dunnschdig ab 12.00 Uhr. 

Rosenmontag und Fasnachtsdienstag gänztägig. 

Ab Aschermittwoch sind wir zu den üblichen 
Öffnungseiten gerne wieder für Sie da.   
  
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

  

 

Wochenmarkt am Rathaus 
 

Immer dienstags   von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 

Aktuelle Marktbeschicker:  
   

 
             Obst und Gemüse  der Familie Präg 

b 
 
                                           

                           Apfelparadies   Familie Hagios 
                              
 

                     frische Backwaren  von der Bäckerei Zängerle 
 

   

                 Herzhaftes von der Metzgerei   Riesterer 
 

  
                    Antipastileckereien  

                                 der Firma Pikante 
 
 

französischer Käse  von Christophe Martin 
 
  
 
                              Fischspezialitäten   vom Fischmobil 
 
 
 
 
Sekt und Weine der  
                                                        Winzergenossenschaft 

der Firma Pikante

                     

frfrfrrfrfrrfrf araraarararar nanananananannana znznzznznzzözözöözözöözözzöz sösössösössösösisisiisisiisis sisissisissisiscscscscsccscsccscs hchchhchchhchc

Fischmobil

Wochenmarkt am Rathaus   
Die Markt-Beschicker freuen sich am kommenden Diens-
tag wieder auf Ihren Besuch.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung



Seite 7GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 10. Februar 2023

Verbandsvorsitzender OB Horn im Schü-
ler- und Berufsverkehr unterwegs zwischen 
Eichstetten, Gottenheim und Freiburg 
Austausch mit Gottenheimer Bürgermeister Christian 
Riesterer 

Auch drei Jahre nach Inbetriebnahme der Ost-West-Ach-
se der Breisgau-S-Bahn reißt die Kritik der Fahrgäste nicht 
ab. Nicht nur die Verbandsvorsitzenden des ZRF, vor allem 
auch die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister entlang 
der Strecken erhalten regelmäßig Beschwerden über Ver-
spätungen, ausgefallene Züge, verpasste Anschlüsse und 
vor allem auch über mangelnde Information bei Störun-
gen. Dies war bei den Diskussionen in der Verbandsver-
sammlung des ZRF im Dezember des vergangenen Jah-
res wieder überdeutlich geworden. Grund genug für den 
Verbandsvorsitzenden, Oberbürgermeister Martin Horn, 
sich selbst ein Bild zu machen. 

  
Am Montagmorgen, 06.02.2023, fuhr Oberbürgermeister 
Horn für einen unangemeldeten Praxisbesuch von Frei-
burg nach Eichstetten und – mit einem Zwischenstopp in 
Gottenheim, wo er sich mit Bürgermeister Christian Ries-
terer traf – wieder zurück nach Freiburg. Fazit der Test-
fahrt: Die Züge waren nahezu pünktlich und auch das Um-
steigen in Gottenheim funktionierte, die Kapazitäten in den 
Zügen waren jedoch nicht ausreichend. Besonders rund 
um Gottenheim waren die Züge so voll, dass niemand 
mehr zusteigen konnte, da zwischen Breisach und Got-
tenheim ein Wagen fehlte. 
  
„Aufgrund der zahlreichen Beschwerden im Vorfeld wollte 
ich bei der Fahrt die Gelegenheit nutzen, mit den Fahrgäs-
ten ins Gespräch zu kommen. Heute waren die Züge zwar 
nahezu pünktlich, dennoch berichteten die Fahrgäste von 
häufigen Zugausfällen, Verspätungen und schlechter In-
formationsweitergabe“, so Oberbürgermeister Horn. 
  
  
In diesem Jahr wird OB Horn zusammen mit Landrätin 
Störr-Ritter und Landrat Hurth die Verantwortlichen des 
Landes für den S-Bahn-Verkehr mit den Verkehrsunter-
nehmen DB Regio AG und SWEG zu Gesprächen einla-
den, um Verbesserungen auf allen regionalen Schienen-
strecken zu erreichen. Denn die Probleme betreffen nicht 
nur die Ost-West-Achse zwischen Endingen/Breisach, 
Freiburg, Titisee und Villingen/Seebrugg sondern auch die 
Elztalbahn und die Rheintalbahn. 

Der Gottenheimer Bürgermeister Christian Riesterer legte 
beim Austausch mit dem Verbandsvorsitzenden den Fokus 
vor allem auf die Hauptverkehrszeiten: „Tagsüber läuft der 
Betrieb auf der Breisacher Bahn und der östlichen Kaiser-
stuhlbahn überwiegend rund. In Zeiten hoher Nachfrage, 
wenn Schülerinnen und Schüler sowie Pendlerinnen und 
Pendler unterwegs sind, häufen sich die Störungen und 
sind dann besonders gravierend, weil die Schulen oder 
Arbeitsstätten nicht rechtzeitig erreicht werden können.“ 
  
 

Schöffenwahl 2023 

Im Jahr 2023 finden in Baden-Württemberg die Wahlen 
der Schöffinnen und Schöffen für die Schöffenamtsperi-
ode 2024 bis 2028 statt. Die schöffenrichterliche Tätigkeit 
ist eine verantwortungsvolle und besonders bedeutsame 
ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesellschaft. Schöffin-
nen und Schöffen haben im Rahmen dieser Tätigkeit die 
Möglichkeit, ihre Wertungen, ihre Lebens- und Berufser-
fahrung in die Entscheidungen der Gerichte einzubringen. 
Damit garantieren sie eine Rechtsprechung, die lebensnah 
und allgemeinverständlich ist und stärken das Vertrauen 
in die Justiz. Schöffinnen und Schöffen sind an den Schöf-
fengerichten der Amtsgerichte, sowie an den Kleinen 
und den Großen Strafkammern der Landgerichte tätig. 
Sie entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen 
und Berufsrichtern über Schuld- und Straffragen bei al-
len schwerwiegenden, umfangreichen und bedeutsamen 
Anklagevorwürfen. In der Regel sind zwölf Sitzungstage 
pro Jahr für die Schöffinnen und Schöffen vorgesehen, 
wobei aber nicht ausgeschlossen werden kann, dass es 
insbesondere in umfangreichen Strafverfahren erforder-
lich wird, häufiger an Sitzungstagen teilzunehmen.  

Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig 
bei seiner Wohnort-Gemeinde bewerben. Melden können 
sich deutsche Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 
2024 das 25. Lebensjahr vollendet haben und nicht älter 
als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. aus gesundheitlichen 
Gründen für das Amt nicht geeignet sind, die deutsche 
Sprache nicht ausreichend beherrschen oder in Vermö-
gensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt 
berufen werden. Ausgeschlossen sind außerdem Perso-
nen, denen ein Gericht die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter aberkannt hat oder die wegen einer vor-
sätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt worden sind.  

Die Gemeinde erstellen aus dem Kreis der Bewerberin-
nen und Bewerber eine Vorschlagsliste, die in der Folge 
den Amtsgerichten übersandt wird. Dort wird dann im 
Spätsommer 2023 die eigentliche Schöffenwahl durchge-
führt. 

Umfassende Informationen zu den Aufgaben eines Schöf-
fen, zum Strafverfahren und zu den Bewerbungsvoraus-
setzungen können unter www.gottenheim.de entnommen 
werden. 

Ministerium der Justiz und für Migration Baden-Würt-
temberg 
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Wohnung für afrikanische Familie gesucht 
Eine afrikanische Familie, seit 2017 in einer 2-Zimmerwoh-
nung in Gottenheim, sucht eine bezahlbare 3-4-Zimmer-
wohnung. Der Vater ist in fester Anstellung, die Mutter ist 
Hausfrau und die 2 Kinder gehen in die Grundschule bzw. 
in den Kindergarten und wünschen sich etwas mehr Platz 
zum Lernen und Spielen.  

Angebote bitte an Liz Koldewey Tel. 0177/8970152 oder 
Mail: liz.koldewey@web.de 
Der Helferkreis Gottenheim bedankt sich für Ihre Unter-
stützung. 

Neue Sirenenanlagen auf dem Rathaus und 
in der Bötzinger Straße in Betrieb genom-
men   
Bereits Anfang der Woche konnte die Montage der neu-
en Sirenenanlagen abgeschlossen und die Anlagen in 
Betrieb genommen werden. Sie dienen der Alarmierung 
der Bevölkerung in Krisensituationen. Das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe fördert das 
Vorhaben.      

Zusätzlicher Bus im 
Schülerverkehr

Für die Schülerinnen 
und Schüler zwischen 
Eichstetten und Freiburg 
setzt die DB Regio AG 
einen zusätzlichen 
Verstärkerbus ein. Damit 
wird die Kapazität im 
Schülerverkehr erhöht.

Bitte nutzen Sie 
alternativ zu den Zügen 
auch den zusätzlichen 
Bus. 

Ihre 
DB Regio AG, 
Baden-Württemberg

reiseauskunft.bahn.de DB Regio 
Kundendialog 
0711 4692 8253

Eichstetten Bahnhof 07:10

Freiburg Bissierstr. 07:39
Freiburg Robert-Koch-Str. 07:45
Freiburg ZOB 07:53

Schülerbus :
Eichstetten Bahnhof - Freiburg ZOB

Gottenheim Bahnhof 07:27

Montag - Freitag (an Schultagen) 
nicht 20. bis 24. Februar 2023

Bild: Xaver Koszczyc

Bötzingen 07:18

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Rainer Dangel war im Rathaus 29 Jahre lang für die Angelegenheiten der Feuerwehr zuständig 
Bei der Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Gottenheim am 
13. Januar wurde Rainer Dangel von 
der Feuerwehr mit herzlichem Dank 
verabschiedet. Insgesamt 29 Jahre 
lang, seit Dezember 1993, war Rai-
ner Dangel bei der Gemeinde Got-
tenheim im Rechnungsamt angestellt 
und dort auch für die Belange der 
Gottenheimer Feuerwehr zuständig. 
Von 1993 an war Dangel stellvertre-
tender Kassenverwalter und zudem 
mit der Sachbearbeitung für das Feu-
erwehrwesen betraut, ab 1999 wurde 
Rainer Dangel in der Gemeindever-
waltung erster Kassenverwalter und 
kümmerte sich weiterhin um die Be-
lange der Gottenheimer Feuerwehr, 
bis er Ende 2022 in Ruhestand ging. 
Viele Termine und Aufgaben habe 
man gemeinsam gemeistert, so Feu-

erwehrkommandant Dominik Zim-
mermann. Immer habe Rainer Dangel 
die Belange der Feuerwehr im Blick 
gehabt und die Feuerwehrleute aufs 
Beste unterstützt. Dabei habe man 
auch viele schöne Termi-
ne gemeinsam erlebt; so 
habe Dangel das Feuer-
wehrkommando auch beim 
Abholen neuer Fahrzeuge 
begleitet. „Danke Rainer“ 
– schloss Zimmermann sei-
ne Ansprache. Dann wurde 
Rainer Dangel mit einem 
Präsent von Zimmermann 
und Bürgermeister Christi-
an Riesterer verabschiedet. 
Künftig sind im Rathaus 
Philipp Breidenbach (Ge-
meindekasse) und stellver-
tretend Johanna Withum, 

die beide bei der Hauptversammlung 
anwesend waren, mit den Angele-
genheiten der Gottenheimer Feuer-
wehr betraut. 
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Ehrungen für 25 Jahre in der aktiven Feuerwehr 
Bei der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Gottenheim am 13. Januar standen auch Ehrungen und 
Beförderungen auf der Tagesordnung. Zudem wurden die 
drei jungen Feuerwehrleute Andreas Arenz, Nele Disch 
und Maximilian Rösch aus der Jugendfeuerwehr in die ak-
tive Feuerwehr aufgenommen. 
Zum Feuerwehrmann befördert wurden von Feuerwehr-
kommandant Dominik Zimmermann (von links) Milan 
Mendler, Ian Braun, Moritz Hagemann und Nicklas Beck. 
Die vier jungen Männer waren im vergangenen Jahr aus 
der Jugendfeuerwehr in die aktive Feuerwehr gewechselt. 
Christian Schätzle (von links), Robin Hagios und Robin 
Hunn wurden zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Für die Ehrungen war Uwe Müller (links) aus Oberrimsin-
gen stellvertretend für den Kreisbrandmeister nach Got-
tenheim gekommen. Er ehrte gemeinsam mit dem Gotten-
heimer Kommandanten Zimmermann und Bürgermeister 
Riesterer (rechts) die Feuerwehrmänner Christian Schätz-
le (2. von rechts), Fabian Wiloth (entschuldigt und deshalb 
nicht auf dem Foto) und Adrian Maurer (3. von rechts) mit 
dem Ehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre in der aktiven 
Feuerwehr. Für 25 Jahre in der aktiven Wehr wurden mit 
dem Ehrenzeichen in Silber und einer Urkunde Feuer-

wehrkommandant Dominik Zimmermann und Markus Lay 
ausgezeichnet. Uwe Müller und Bürgermeister Christian 
Riesterer dankten den geehrten Feuerwehrmännern für 
ihre Treue zur Wehr und für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
zum Wohle der Menschen. 

Betreff: Schulanfängeranmeldung 
2023 
Liebe Eltern! 

Die diesjährige Schulanfängeranmel-
dung findet am 

Mittwoch, 01. März 2023 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
und am Freitag, 03. März 2020 
von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
im Büro der Grundschule Gottenheim 
(OG) statt. 
Gemäß der Vorgabe des Gesundheit-
samtes bringen Sie bitte zur Anmel-
dung das Formular: 

„Einschulungsuntersuchung (Schritt 
1 Basisuntersuchung)“ mit. 

Diese Teilnahmebescheinigung be-
findet sich auf der letzten Seite des 
Elternratgebers, den Sie direkt nach 
der ESU 1 ausgehändigt bekommen 
haben. 

Für die Dokumentation der Masern-
schutzimpfung benötigen wir den 
Impfausweis Ihres Kindes, den Sie 
bitte zur Anmeldung mitbringen. 

Am Mittwoch, 01.03.23 haben Sie die 
Möglichkeit am „Tag der offenen Tür“ 
die Kernzeit zu besuchen. 
Um einen geregelten Ablauf zu er-
möglichen, hängen für Sie am 

Mo,27.02.2023 ab 8.00 Uhr bis 
Die,28.02.23 bis 13.00 Uhr im Trep-
penhaus unserer Schule (Eingang 
Schulstraße) Listen mit Uhrzeiten 
aus, in die Sie sich eintragen können. 

Mit freundlichen Grüßen 
J. Rempe, Rektorin  
Telefon 07665/9471028  
Fax 07665/9471370 
e-mail: poststelle@04145956.
schule.bwl.de 
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Frische Kurse für gute Laune 
Übersicht der Kurse, die ganz neu 
sind und nicht im Programmheft ste-
hen: 
 
• Tanzen im Sitzen – mit neuem 
Schwung in den Frühling. 
Für alle Menschen die Spass an Be-
wegung zu Musik haben, auch bei 
körperlichen Einschränkungen. 
Mittwochs ab 08.03.23, 09.30-11.00 
Uhr 
 
• Wir machen Mamis fit. 
Für alle Mamis die nach der Rückbil-
dung oder später wieder fitter werden 
wollen, sowie für alle die sich ange-
sprochen fühlen. Kinder bis 1 Jahr 
können mitgebracht werden. 
Donnerstags ab 09.03.23, 09.30-
10.30 Uhr 

• Yoga Bötzingen, Mo Abend 
(Gruppe 2) 
ab 06.03.23, 19.15-20.45 Uhr 
 
• Yoga Bötzingen, Di Morgen 
ab 14.03.23, 09.30-11.00 Uhr● Lust 
auf Burger? 
Für Jugendliche zwischen 12-15 Jah-
re, die selbst eine Alternative zu den 
üblichen ‚Einheitsburgern‘ kreieren 
wollen. 
Samstag, 22.04.23, 11.00-14.30 Uhr 
 
Unser komplettes Kursangebot 
finden Sie unter: 
www.vbwboetzingen.de 

Bitte beachten Sie:  
Die Geschäftsstelle  

ist von 17.02.-24.02.23  
nicht besetzt.  

Hinweis zu unseren  
Kinderkursen 
Seifenkurs: 
Der Eltern-Kind-Kurs 6304.010 
‚Gemeinsam Seife machen‘ ist 
erst ab einem Mindestalter von 7 
Jahren möglich. In diesem Kurs 
wird nicht mit Lauge sondern mit 
bereits fertigen Rohseifen gearbei-
tet. Die Reifezeit der Seifen beträgt 
hierdurch nur 4-6 Stunden. 
 
Kurs 6104.026 ‚Wer piept denn 
da?‘: 
Der morgendliche Vogelspazier-
gang findet nicht am 16.04.23 
sondern eine Woche später, am 
Sonntag, 23.04.23 statt. Hier gibt 
es kein Mindestalter, allerdings 
müssen die Kinder in Begleitung 
eines Erwachsenen sein. Es gibt 
keine Kinderbetreuung. 

Fasnetfridig 17.02.2023
Narri Narro, die Fasnet isch nun au für die Seniore do. Natürlich hän mir euch 
au net vergesse deswege gibt es bei uns leckeres Esse.Flüssiges zum Kehle 
Spüle gibts in großer Menge, also lasst die Krutstorze bitte am Fasnetsfrid-
dig bloß net hänge. Und die, die lieber zuhause bliebe, müsse aber auch kein 
Kohldampf schiebe. Bestelle vor und kumme vorbei. Beim Abholprogramm ist 
für jeden was dabei. Vorbestellungen werden bis zum 15.02.2023 entgegegen 
genommen, damit auch alle ihr Essen bekommen. 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Bestellung von Speisen zur Abholung am 17.01.2023
Abholort: Festhalle Gottenheim, Schulstraße 15, Zimmer 10
Abholzeit: Die Speisen können zwischen 11:30 und 14 Uhr abgeholt werden.

Name:   __________________ Telefonnummer:   __________________

___   Haxen mit Brot 9,50€

___   Haxen mit Pommes 12,00€

___    Haxen mit Kartoffelsalat 12,00€

___   2 Schnitzel mit Brot 7,50€

___   2 Schnitzel mit Pommes 10,00€

___   2 Schnitzel mit Kartoffelsalat 10,00€

___   1 Schnitzel mit Brot 5,50€

___   1 Schnitzel mit Pommes 8,00€  

___   1 Schnitzel mit Kartoffelsalat 8,00€

Bitte den Coupon ausschneiden und ausgefüllt bei Thea Schlatter, Bergstr. 39 in Gottenheim einwerfen,
oder alternativ den ausgefüllten Coupon fotografieren und per Whatsapp an 0151/25899212 senden.

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Einladung zum Kaffee für 
   pflegende Angehörige und 
   Betreuerinnen   
  
Die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau lädt Sie herzlich ein - 
zu einem gemütlichen und informati-
ven Austausch bei Kaffee und Kuchen 
Donnerstag, den 23. Februar  von 
15.00 bis 16.30 Uhr –  im Pfarrschopf,  
Hauptstr. 74/ Bötzingen/  Eingang 
über Mühlengasse 
  
Das Thema an diesem Tag: 

Eine Zeit mit vielen Herausforde-
rungen liegt hinter uns - mit neuer 
Hoffnung haben wir das neue Jahr 
begonnen. Sie haben in besonde-
rer Weise Sorge getragen für Ihren 
Angehörigen. Sie haben es trotz 
allem geschafft den Alltag zu meis-
tern und sich auf die Veränderun-
gen einzustellen. Einen Augenblick 
innehalten und gehört werden in 
entspannter Atmosphäre – Zeit und 
Raum für Sie! 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester 
u. Demenzfachkraft 
Regina.schultis@sozialstation-
boetzingen.de 
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Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:
07663/8969 200 

Wenn Sie in der Zeit des Angehöri-
genkaffees Betreuungshilfe brau-
chen, dann sprechen Sie mit uns. 
  
Mit freundlicher Unterstützung 
der Zimmerlin-Stiftung 
 

 

Sportgaststätte  
„Schwarz-Weiß“  

Gottenheim 
Schnitzelparade  

vom 16. - 21. Februar 2023 

Unsere beliebten Schnitzel mit 
vielen Soßenvariationen!  

 

Fußball 
Ergebnisse 
  
Herren 
FC Kollnau - SV Gottenheim  2:4 
  
Frauen 
SV Gottenheim - SG Ebnet 6:0 
SVG C-Jugend - SV Gottenheim 3 
„Ergebnis nicht gemeldet“ 
  
Jugend 
SV Hochdorf - SVG C-Jugend  4:1 
SVG C-Jugend - SV Gottenheim 3 
„Ergebnis nicht gemeldet“ 
 
Vorschau 
Herren 
Sonntag, 12.02.2023 
15:00 Uhr SV Gottenheim - 
SV Sulzburg 
  
Frauen 
Montag, 13.02.2023 
19:30 Uhr SG Ebnet - 
SV Gottenheim 

Mittwoch, 15.02.2023 
19:45 Uhr SG Rebland - 
SV Gottenheim 2 
  
Jugend 
Samstag, 11.02.2023 
11:00 Uhr SVG B-Jugend - 
ESV Freiburg 

(Spielort: Eichstetten) 
Sonntag, 12.02.2023 
11:30 Uhr SG Allmend -
SVG C-Jugend 

Montag, 13.02.2023 
18:30 Uhr SVG B-Jugend - 
Bahlinger SC 
(Spielort: Eichstetten) 
  
A-Jugend ist Herbstmeister 
Die konstant starke Leistung, welche 
die A-Jugend der Spielgemeinschaft 
aus Gottenheim, Bötzingen und 
Eichstetten über die gesamte Hinrun-
de zeigte, wurde mit dem Gewinn der 
Herbstmeisterschaft belohnt. Mit ei-
nem Sieg im letzten Spiel der Hinrun-
de, gegen den bis dahin amtierenden 
Tabellenführer aus Münstertal, rückte 
man die Tatsachen aber wieder zu-
recht und übernahm zum Beginn der 
Winterpause die Tabellenführung. Die 
bis dahin ohne Fehltritt auftretenden 
Münstertäler brachte man mit einem 
4:2 Heimsieg ordentlich ins Stol-
pern. Die gestärkte Abwehr, sowie 
die konzentrierte Spielweise in der 
Vordermannschaft brachten unser 
Team auf die Siegerstraße, wobei un-
ser Spielmacher Alessandro Menzel 
mit seinem Dreierpack wieder ein-
mal ordentlich zulangte. Auch unser 
Neuzugang auf der Torwart-Position, 
Emirhan Yemisenlioglu erzielte mit 
seinem spektakulären und zugleich 
kuriosen Treffer, bei dem der Gäste-
torhüter keine glückliche Figur mach-
te. Nach dem Spiel wurde der wert-
volle Heimsieg anschließend noch 
gemeinsam in der Kabine ordentlich 
gefeiert. Auch die Trainer Gürkan 
Capar und Christian Allgeier waren 
überglücklich und sehr stolz auf die 
tolle Mannschaftsleistung ihrer Spie-
ler. Wir dürfen uns auf eine spannen-
de Rückrunde freuen und drücken 
die Daumen für den Rest der Saison. 

A-Jugend siegt in der Halle 
Auch zum Jahresauftakt ging das 
Team der A-Jugend beim Hallentur-
nier in Hochdorf an den Start. Ohne 
jegliche Vorbereitungsmöglichkeit 
in der Halle, fuhr die A-Jugend der 
Spielgemeinschaft aus Gotten-
heim, Bötzingen und Eichstetten am 
Samstagabend zum Hallenturnier 
nach Hochdorf und errang dort den 
1. Platz. Mit 2 Siegen gegen die SG 
Malterdingen (3:1) und die SG Reute 
(4:2) und ein Unentschieden gegen 
den Gastgeber (2:2) zog man ins Fi-
nale ein. Dort traf man erneut auf den 
Gastgeber aus Hochdorf und errang 
mit einem klaren 4:1 Sieg den Tur-
niersieg. 

Alles in allem war es somit ein sehr 
gelungener Samstagabend für unse-
re A-Jugend, der mit dem Turniersieg 
abgeschlossen wurde. Natürlich wur-
de die Gelegenheit genutzt, um ge-
meinsam auf den Erfolg anzustoßen 
und den Abend noch gemütlich aus-
klingen zu lassen. Herzliche Glück-
wünsche and Trainer Gürkan Capar 
und sein Team. Weiter so ! 

Foto: Christian Allgeier

Neue Trikots für die F-Junioren 
Dank an Firma Emons Spedition 
GmbH 
Die Firma Emons Spedition GmbH 
aus Kenzingen sponserte einen 
neuen Trikotsatz für unsere F-Junio-
ren. Mit diesem Engagement leistet 
die Firma einen großen Beitrag zur 
Jugendförderung beim SV Gotten-
heim. Beim Hallenturnier in Winden 
im Elztal kamen die Trikots erstmalig 
zum Einsatz. Stolz präsentierten die 
Spieler ihr neues Outfit und zeigten 
eine hervorragende Leistung. 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter 
auch unter www.primo-stockach.de 
abrufen und durchblättern. 

Wir stehen Ihnen gerne  
zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Einladung zur  
Mitgliederversammlung 

2023 

Zur 46. Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 9. März 2023 im 20 
Uhr im TCG Clubheim, Buchheimer 
Straße 17 laden wir ale Mitglieder so-
wie Freunde und Gönner herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der 

letzten Mitgliederversammlung 
2022

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Jugendwartin
5. Bericht der Sportwartin
6. Kassenberichte
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis 
spätestens 1. März 2023 entweder 
schriftlich beim 

1. Vorstand, Rainer Imm, 
Im Schlehenrain 3 in 
79288 Gottenheim oder per Email an 
1.Vorstand@tc-gottenheim.de einge-
reicht werden. 

Wir freuen uns, viele Mitglieder und 
Gäste begrüßen zu können.  

Rainer Imm 
1. Vorsitzender 

Herzkranz  

Herzliche Einladung zum nächsten Herzkranz-Treffen am kom-
menden Dienstag um 15 Uhr. 

Kommen Sie einfach vorbei, trinken Sie mit uns eine Tasse Kaffee 
bei anregender Unterhaltung und gemeinsamen Gesellschafts-
spielen.  

Ich freue mich auf viele Gäste. 
  
Ihre 
Maria Hirsekorn 
Tel.: 6289 
 
 

„Anmelden ab sofort möglich“ 

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de

Römisch-Katholische Kirchenge-
meinde March-Gottenheim 
Engelgasse 25 
79232 March-Hugstetten 
Telefon: 07665/42530-0 

E-Mail: info@kath-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de

GOTTESDIENSTE 
Samstag, 11.02. 
18:30 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Sonntag, 12.02. 
09:00 Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder 
(Umkirch) 
10:30 Fasnachtsgottesdienst 
(Wort-Gottes-Feier) mit der Nar-
renzunft und dem Familiengottes-
dienst-Team (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 

18:30 AbendRot mit Frauenquintett, 
den Goldkehlchen Wortgottesfeier 
mit neuen geistlichen Liedern (Böt-
zingen) 
  
Montag, 13.02. 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe B) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Neuershau-
sen) 
  
Dienstag, 14.02. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe C) 
(Eichstetten) 
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18:00 Rosenkranz für den Frieden in 
der Welt und in den Anliegen der Kir-
chengemeinde (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Mittwoch, 15.02. 
07:00 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe E) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Donnerstag, 16.02. 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe G) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
  
Freitag, 17.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 18.02. 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 19.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
18:30 Jugendgottesdienst (Eucha-
ristiefeier) (Eichstetten) 
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE 
  
BITTE BEACHTEN:  
In den Fasnachts-Schulferien (Fr., 
17.02. – Mi., 22.02.) ist das Pfarr-
büro nur vormittags geöffnet: 
Montag-Freitag: 8.30 Uhr – 
12.00 Uhr ! 
  
EINLADUNG BIBELTEILEN 
Am Anfang war das Wort...Bibel 
teilen 
Glauben teilen - Leben teilen  in öku-
menischer Geschwisterlichkeit 
Das -Bibelteilen- wurde in Südafrika 
für christliche Gemeinschaften entwi-
ckelt, um das Wort Gottes in das Le-
ben hereinzuholen. 
Im gemeinsamen Hören auf und 
Sprechen über Gottes Wort entwi-
ckelt sich das Bewusstsein, selbst Kir-
che zu sein und am je eigenen Platz – 
mitten in der Welt – Zeuge für Gottes 
Liebe zu sein. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit ande-
ren zusammen in der Bibel zu lesen 
und die Schriftstelle zu betrachten. 
Auf unserem gemeinsamen Weg dür-
fen wir die Fragen stellen: 
Was steht in der Schrift? 
Was lese ich dort? 
Lassen wir uns ein auf das -Lebendi-
ge Wort Gottes-. 

Geben wir dem - Lebendigen Wort - 
eine Chance, in unser Herz zu fallen 
und laden wir uns ein, darüber ins 
Gespräch zu kommen. Geben wir 
dem - Lebendigen Wort - Raum in un-
serem Leben. 

Herzliche Einladung 
Mittwoch, 15. Februar um 
20:00 Uhr (Bitte Bibel mitbringen.) 
„Das Volk Gottes ist ein Volk der vie-
len Gesichter“(Papst Franziskus/Evan-
gelii gaudium) 
Wir treffen uns jeweils im Pfarrsaal St. 
Jakobus (Eichstetten, Mühlmatten 1) 
Klemens Rodemann 
  
EINLADUNG TREFFPUNKT A
(Alleinstehend, Alltägliches, 
Austausch) 
Herzliche Einladung zum Treffen am 
Mittwoch, 15. Februar, um 17:00 
Uhr, im Bernhardussaal in Neu-
ershausen. Nach einem kleinen Im-
biss schauen wir zurück auf das Dorf- 
und Vereinsgeschehen vor über 60, 
70 Jahren. Arno Kaufmann zeigt uns 
Bilder/Dias aus längst vergangenen 
Zeiten.  Auf Ihr Kommen freuen wir 
uns! 

Monika Kretsch, Mechthild Rühe, Astrid 
Siegel, Brigitte Thanner   
  

 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Suse Best, 
Pfarrhaus Tel.: 07663-
7520251 
  

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 

2. Sonntag vor der Passionszeit 
12.02.2023 
10:30 Uhr PREISEN & SPEISEN Fa-
miliengottesdienst 
Nach zwei Jahren Pause feiern wir 
den nächsten Preisen & Speisen Got-
tesdienst mit Kindern und Eltern, Jun-
gen und Älteren und allen, die sonst 
auch den Gottesdienst besuchen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie zum gemeinsamen Mit-
tagessen ein 
  
Unsere Gottesdienste werden auf-
gezeichnet und sind am selben 
Tag ab ca. 15:00 Uhr auf unserer 
Homepage www.ekiboetz.de/Got-
tesdienste  abrufbar.  
Außerdem können auf der Seite 
GOTTESDIENSTE auch die Gottes-
dienste der letzten Monate aufge-
rufen werden. 
  
  
Seniorennachmittag
Dienstag 14.Februar 2023 
Wir laden herzlich auf Dienstag, 14. 
Februar 2023 ab 14:30 Uhr in den 
Gemeindesaal zum Seniorennach-
mittag ein. Bei einem warmen Tee 
wird 

WINTER-KÄLTE unser Thema sein.   
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
  
Mittwoch 15.02.2023 
9:00 Uhr Zeit mit Gott, offener Ge-
betskreis 
9:30 Uhr Spielgruppe, für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  

Einführungsgottesdienst 
05.02.2023 
Wir blicken auf einen segensreichen 
Einführungsgottesdienst von Pfarre-
rin Suse Best zurück. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Schuldekan 
Dirk Boch, dem Bläserkreis , dem 
Projektchor, unseren beiden Orga-
nisten, allen helfenden Händen für 
den gelungenen Empfang sowie dem 
Dekoteam für das Schmücken von 
Kirche und Gemeindehaus. Dieser 
schwung- und übervolle Gottesdienst 
ist der denkbar beste Start in das 
neue Amt. 
  
Der Bibelspruch für die kommende 
Woche steht in Hebräer 3,15  

Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure  
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Guggemusik Schnooge-Blog 
Bötzingen e.V.  
Liebe Nachbargemeinde, diese Wo-
che fi nden in Bötzingen die Veran-
staltungen der Guggemusik Schnoo-
ge-Blog statt. Gerne laden wir sie 
hierzu ein bei uns vorbeizukommen, 
etwas trinken oder essen und die Zeit 
bei uns zu genießen. 
  
Der Schmutzige Dunschtig wird 
dieses Jahr in einem anderen Rah-
men stattfi nden. Die Guggemusik 
begrüßt sie recht herzlich ab 18.01 
Uhr auf dem Grundschulhof in un-
serem Schnooge-Dorf. Hier werden 
wir unter anderem Pommes, Würste, 

Schnitzel, als auch Glühwein und al-
koholfreie Getränke anbieten. 

Ab 22.00 Uhr lassen wir den Betrieb 
auf dem Grundschulhof ausklingen 
und laden sie herzlich ein mit uns im 
Jugendclub weiter zu feiern. Dort wird 
eine Bar und Musik von DJ Häberle 
auf sie warten, Einlass ab 18 Jahre. 
  
Am Samstag laden wir dann zum tra-
ditionellen Bunten Abend unter dem 
Motto „Helden unserer Kindheit“ ein. 
Es erwartet sie ein buntes Programm 
mit anschließender Bar und Musik. 

Ergattern sie sich noch einen Platz für 
unseren Buten Abend, Tickets kön-

nen täglich ab 15.30 Uhr telefonisch 
unter der folgenden Nummer bestellt 
werden 07663/99288 
  
Wir freuen uns auf Euer kommen. 
  
Die Vorstandschaft der Schnooge 
 
 

Recyclinghof Bötzingen 
bleibt am Samstag, 

18. Februar 2023 
geschlossen  

Der Recyclinghof Bötzingen bleibt 
am Fastnachtssamstag, 
18. Februar 2023  geschlossen. 

 

Tagesmutter – Tagesvater 
Eine Aufgabe für mich?!

Sie möchten Ihre Familie und Ihr Berufsleben 
miteinander verbinden? 

Sie interessieren sich für pädagogische Themen 
und sind bereit sich weiterzubilden? 

Sie möchten Verantwortung übernehmen und 
Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten? 

Dann werden Sie Tagespflegeperson! 

Termine für Infoveranstaltungen in 
Ihrer Region finden Sie unter:  

www.lkbh.de/kindertagespflege 


